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Herren Bezirksliga Gr. 4

TTC Assenheim 1951 II : TV 1889 Gedern 
Samstag, 13.11.2021, 17:00 Uhr

Rüb sichert dem TV 1889 Gedern zwei Punkte

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 4 traf der TTC Assenheim 1951 II am vergangenen Samstag im
8. Saisonspiel auf den TV 1889 Gedern. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel
beim 9:7 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das obere Paarkreuz, welches in
allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Erwähnenswert war, dass der TV 1889 Gedern diese Partie mit 3
Ersatzspielern bestritt. Wie knapp der Erfolg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 30:31.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In toller Verfassung präsentierten sich Hessel / Dallwitz im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Diehl / Pohl. Einen Zähler für die
Mannschaft verpassten Papp / Müller bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Rüb /
Seipel. Keine Chancen ließen wiederum Beck / Stumpf daraufhin beim 11:9, 11:8, 11:2 ihren
Gegnern Groth / Gebert. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Recht deutlich war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Albrecht Papp gegen
Laurenz Kaspar Seipel. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Georg Müller über die 1:3-Niederlage gegen Markus Rüb hinweggetröstet werden musste. Wenig
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Peter Hessel
überzeugte im Einzel gegen Michael Pohl, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Das folgende Einzel
zwischen Dirk Dallwitz und Christoph Diehl endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 2:5. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Harald Beck und Alexander Gebert,
ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Ein Satz reichte nicht, weshalb Michael
Stumpf die Partie gegen Jonas Groth letztlich mit 1:3 verlor. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Albrecht Papp wenig später die Begegnung mit 1:3
gegen Markus Rüb abgab. Ohne Satzgewinn für Georg Müller verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Laurenz Kaspar Seipel. Da war final wirklich nichts zu holen. Peter Hessel hatte
gegen Christoph Diehl beim 11:8, 13:11, 11:2 indessen keine Probleme. Der neue Zwischenstand
war 4:8. Mit nur einem Satzverlust ging Dirk Dallwitz gegen Michael Pohl durchs Ziel, denn das Spiel
endete mit einem 3:1-Erfolg. Harald Beck hatte gegen Jonas Groth bei seinem 3:0 keine
Schwierigkeiten. Wenig Chancen ließ Michael Stumpf am Nachbartisch beim 3:0 seinem Gegner
Alexander Gebert. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand
es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Hessel / Dallwitz und Rüb / Seipel, bevor das 2:3 feststand. Eine
ganz schön enge Kiste! Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Rüb / Seipel mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Assenheim 1951 II am 19.11.2021 gegen den TSV
Butzbach II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 20.11.2021 gegen den SV Fun-Ball
Dortelweil versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Assenheim 1951 II

Doppel: Hessel / Dallwitz 0:2, Papp / Müller 0:1, Beck / Stumpf 1:0 
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Einzel: A. Papp 0:2, G. Müller 0:2, P. Hessel 2:0, D. Dallwitz 1:1, H. Beck 2:0, M. Stumpf 1:1 
 TV 1889 Gedern

Doppel: Rüb / Seipel 2:0, Diehl / Pohl 1:0, Groth / Gebert 0:1 
Einzel: M. Rüb 2:0, L. Seipel 2:0, C. Diehl 1:1, M. Pohl 0:2, J. Groth 1:1, A. Gebert 0:2


